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Die Rote Armee ist nur noch wenige hundert Kilometer entfernt, diese Meldung 
hat Jakob zufällig vernommen. Mit der Aussicht auf baldige Befreiung wird 
ein Morgen wieder vorstellbar, deshalb will Jakob die frohe Botschaft mit seinen 
Mitgefangenen teilen. Damit sie ihm glauben, behauptet er, ein Radio zu besitzen. 
Weil die Ghettobewohner nun täglich mehr erfahren möchten, bleibt Jakob nichts 
anderes übrig, als weitere gute Nachrichten zu erfinden – was eine Reihe tragisch-
komischer Ereignisse provoziert. 
 
Jurek Beckers berühmter Roman aus dem Jahr 1969, der in 23 Sprachen übersetzt 
und zwei Mal verfilmt wurde, erscheint erstmals als vollständige Lesung auf CD. Der 
erfolgreiche Drehbuchautor Becker hatte den Stoff ursprünglich für eine Verfilmung 
bearbeitet, als diese jedoch nicht gleich zustande kam, schrieb er seinen ersten 
Roman. Dafür fügte er dem Personal der Geschichte die Figur eines namenlosen 
Erzählers hinzu, der als einziger Überlebender Zeugnis ablegt vom Ghetto und 
seinen Bewohnern.  
Der Schauspieler August Diehl, der nur wenige ausgewählte Hörbücher liest, verleiht 
diesem Erzähler eine Stimme. Seine Interpretation ist frei von Pathos, zeichnet mit 
feinem Humor die irrwitzigen Dialoge nach und spiegelt das Grauen angesichts der 
unausweichlichen Katastrophe. 
 
Das Begleitheft zum Hörbuch enthält einen Text von Christine Becker, der Ehefrau 
des Autors, in dem sie die Entstehungsgeschichte des Romans und den 
autobiografischen Zusammenhang mit Jurek Beckers Kindheit im Ghetto von Lodz 
schildert. Jurek Becker starb am 14. März 1997. Am 30. September 2017 wäre er 80 
Jahre alt geworden.  
 


